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In der Schweiz weiterhin unter dem Namen SAH 
 
Die regionalen Vereine des Schweizerischen Arbeiterhilfswerk (SAH) 
setzen ihre erfolgreiche Arbeit für Benachteiligte in der Schweiz unter 
dem bisherigen Namen fort. Dagegen wird das international tätige SAH 
neu unter dem Namen „Solidar Suisse“ auftreten. 
 
Seit 75 Jahren engagiert sich das Schweizerische Arbeiterhilfswerk (SAH) für 
Benachteiligte im In- und Ausland. In der Schweiz bleiben die regionalen SAH-
Vereine unter dem bisherigen Namen aktiv und bauen ihr nationales Sekretariat aus, 
um den sozialpolitischen Herausforderungen besser begegnen zu können. Das 
international tätige SAH wird sich dagegen neu in „Solidar Suisse“ umbenennen. 
 
Die bewährte und erfolgreiche Inlandarbeit wird getragen von zehn unabhängigen 
SAH-Regionalvereinen. Diese engagieren sich primär in der Arbeitsintegration, der 
Bildung und der Integration von Flüchtlingen und Migranten. 
 
Die regionalen SAH-Vereine sind in 13 Kanton en und 29 Städten der Schweiz aktiv. 
Rund 550 Mitarbeitende sind im Einsatz. Sie sind in der Schweiz der grösste 
Anbieter von arbeitsmarktlichen Masnahmen. Über 8'000 Frauen und Männer 
besuchen pro Jahr die rund 40 unterschiedlichen Angebote.  
 
Die SAH-Vereine sind überzeugt, dass ihre praxisorientierte und innovative Arbeit in 
der Schweiz in Zukunft noch wichtiger wird. Gerade die Schwächsten brauchen 
Brücken in die Arbeitswelt, um sich in der Gesellschaft integrieren zu können. 
 
Weitere Informationen: 
 

• Yves Ecoeur, nationales Sekretariat der regionalen SAH-Vereine,  
 Tel. 078 791 96 10, sahoseosos@sah-be.ch, www.sahoseosos.ch 

 


